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100 Jahre FFW Rödlas mit Kirchweihfest

3. bis 5. August 2007
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das 100-jährige Feuerwehrjubiläum ist nicht nur für die Männer und Frauen der Wehr in Rödlas Anlass zur
Freude, darüber darf sich auch der ganze Markt Neunkirchen a. Brand freuen und stolz sein. Die nunmehr
100-jährige Bereitschaft im Ehrenamt für die Bürgerinnen und Bürger in der ehemals selbständigen
Gemeinde, unserem heutigen Ortsteil Rödlas, Dienst zu leisten, demonstriert bis heute in eindrucksvoller
Weise den herausragenden Gemeinsinn.

Ich lade hiermit die Gesamtbevölkerung ein, das Feuerwehrfest zusammen mit der Kirchweih in Rödlas zu
feiern und recht zahlreich am Festprogramm teilzunehmen. Dieses beginnt am Freitag, 3. August 2007, um
19.30 Uhr mit einem Kommersabend und Ehrungen. Am Samstag, 4. August, ab 14.00 Uhr wird ein
Informationsnachmittag mit Fahrzeugschau geboten und anschließend um 15.00 Uhr zeigt die Wehr im
Rahmen einer Einsatzübung ihr fachliches Können. Für die Jugend und Junggebliebenen wird dann ab 19.30
Uhr ein Rock’n’ Roll - Abend veranstaltet.

Der Festsonntag, 5. August 2007, wird um 9.00 Uhr mit einem Gottesdienst mit Totenehrung eröffnet an dem
sich der obligatorische Frühschoppen anschließt. Nach einem Festzug um 13.30 Uhr und Kaffee und Kuchen
ab 14.00 Uhr klingt das Festwochenende mit einem musikalischen Stimmungsabend ab 19.00 Uhr aus.

Allen Gästen der Jubiläumsveranstaltungen wünsche ich schöne und frohe Stunden im Ortsteil Rödlas. Den
Mitgliedern der Feuerwehr Rödlas wünsche ich weiterhin viel Einsatzfreude und alles Gute für die nächsten
Jahrzehnte.

Ihr Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister



Bekanntmachungen der
Marktgemeinde

Kirchweih 
in Ebersbach
Sommerzeit - Ferienzeit - Zeit für frohe Feste

Vom 10. bis 13. August feiert unser Ortsteil Ebersbach seine traditionel-
le Kirchweih.

Kirchweih in Franken, Kirchweih in unserem Ortsteil, die noch immer sehr
ländlich geprägt ist. Hier ist die Dorfgemeinschaft besonders zu spüren.
Dieses Kirchweihfest gibt Gelegenheit, mit Freunden und Bekannten in
geselliger Runde zu feiern.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich zu beteiligen.
Gäste aus nah und fern sind immer willkommen, mit uns gemeinsam zu
feiern. Allen Festbesuchern und den Festbetreibern wünsche ich sommer-
liches, gutes Wetter, einen angenehmen Verlauf der Veranstaltung und viel
Vergnügen.

Wilhelm Schmitt

1. Bürgermeister

Entrichtung der Grundsteuern und Gewerbesteu-
ern für das Jahr 2007, 3. Rate

Entrichtung der Wasser- und Kanalgebühren für
das Jahr 2007, 4. Vorauszahlung

Am 15. August 2007 werden zur Zahlung fällig:

1.Grundsteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide be-
kannten Beträge

2.Gewerbesteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide be-
kannten Beträge

3.Wasserverbrauchs- und Kanalbenutzungsgebühren, die
den Pflichtigen durch Bescheide bekannten Beträge

Es wird gebeten, die fälligen Beträge bei der Marktge-
meindekasse einzuzahlen oder auf eines der nachgenann-
ten Konten des Marktes zu überweisen.

Raiffeisen-Volksbank Erlangen Kto. 2901854 BLZ 76360033

Sparkasse Neunkirchen Kto. 320564 BLZ 76351040

Raiffeisenbank Neunkirchen Kto. 11622 BLZ 77069556

Raiffeisenbank Gräfenberg Kto. 401412 BLZ 77069461

Postbank Nürnberg Kto. 46420-858 BLZ 76010085

Auf dem Überweisungsabschnitt oder Einzahlungsschein ist
die Personenkontonummer (PK.Nr.), die den Steuer- bzw.

Gebührenbescheiden (umrandetes Feld) zu entnehmen ist
anzugeben, da sonst keine Gewähr für eine ordnungsgemä-
ße Verbuchung besteht.

Für diejenigen Pflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden die fälligen Zahlungen von deren Konten
abgebucht. Zur Vermeidung von Doppelzahlungen sollen
diese Pflichtigen keine Überweisung vornehmen.

Es wird weiter gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten, da
bei nicht rechtzeitiger Entrichtung der fälligen Beträge ein
Säumniszuschlag und im Falle der Mahnung zusätzlich noch
eine Mahngebühr anfallen.

Wegen der Säumniszuschläge wird auf die Änderung des §
240 Abs. 3 der Abgabenordnung, die ab 1.1.1994 in Kraft
getreten ist, hingewiesen. Die fünftägige Schonfrist 
wurde für Bar- und Scheckzahlungen aufgehoben. Dies
bedeutet, daß bei Scheckzahlern, die nicht fristgerecht (bis
zum Fälligkeitstag, 15.08.2007) zahlen, unmittelbar nach
Ablauf des Fälligkeitstages Säumniszuschläge berechnet
werden.

Auf die Möglichkeit der Teilnahme aller Steuerpflichtigen am
Abbuchungsverfahren darf an dieser Stelle erneut hingewie-
sen werden. Kosten entstehen dadurch nicht. Außerdem
kann eine erteilte Abbuchungsermächtigung jederzeit wider-
rufen werden. Nähere Auskünfte erteilt die Kasse des
Marktes.

Neunkirchen a. Brand, 24.07.2007

Markt
Neunkirchen a. Brand



Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Bodenrichtwerte Stand 31.12.2006

Der Gutachterausschuss des Landkreises Forchheim hat
neue Richtwerte für Rohbauland, Bauerwartungsland,
gemischte Bauflächen und landwirtschaftliche Nutzflächen
ermittelt.

Gemäß § 13 Abs. 3 Gutachterausschussverordnung werden
die Bodenrichtwerte in der Zeit von

Montag, 06.08.2007
bis

Mittwoch, 05.09.2007

im neuen Rathaus, Bauverwaltung, Klosterhof 2 - 4, 91077
Neunkirchen, während der üblichen Dienststunden (Montag,
Mittwoch bis Freitag von 8:15 Uhr bis 12:00 Uhr, Montag von
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr, Donnerstag von 14:00 Uhr bis
18:00 Uhr, Dienstag ganztägig geschlossen) öffentlich aus-
gelegt.

Jedermann kann von der Geschäftsstelle Auskunft über die
Bodenrichtwerte verlangen (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB).

Neunkirchen a. Brand, 19.07.2007
Markt Neunkirchen a. Brand

W. Schmitt
1. Bürgermeister

Abrechnung von Erschließungsmaßnahmen im
Bereich des Marktes Neunkirchen am Brand

Für folgende Straße im Bereich des Marktes Neunkirchen
am Brand werden in den nächsten Wochen endgültige
Erschließungsbeitragsbescheide festgesetzt:

Ortsteil Ermreuth für die Straße “Im Reisig”

Für diesbezügliche Fragen steht Ihnen unsere Sachbe-
arbeiterin Frau Klier, Tel.: 705-25, montags - donnerstags
zwischen 8-17 Uhr gerne zur Verfügung. Wir weisen darauf
hin, dass vor Abschluss der Erhebungsarbeiten keine detail-
lierten Auskünfte zur Höhe des endgültigen Erschließungs-
beitrages gegeben werden können und bitten um Ihr
Verständnis.

Neunkirchen am Brand, den 19. 07. 2007

Markt Neunkirchen am Brand
W. Schmitt

1. Bürgermeister

Alljährlicher Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern
und Hecken.

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und
tragen zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und
Tier bei. Leider können durch Anpflanzungen aber auch
Gefahrensituationen hervorgerufen werden, wenn die Sicht
bzw. der Verkehr bei Kreuzungen, Einmündungen sowie
Fuß- und Radwegen durch überhängende Äste, oder zu
breit und zu hoch wachsende Hecken beeinträchtigt wird.

Aufgrund dessen, wurde vom Landratsamt Forchheim
ankündigt, dass künftig Straßen in denen Äste von
Bäumen und Hecken in das Lichtraumprofil, oder in den
Verkehrsraum hängen nicht mehr von der Müllabfuhr
angefahren werden.

Deshalb gilt generell:

1.Anpflanzungen aller Art (Wuchs bei Pflanzungen beach-
ten), Zäune, Stapel, Haufen u. ä. dürfen nicht die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. Wird
der Besitzer oder Eigentümer bei entsprechenden
Fällen nicht tätig, hat er deren Beseitigung zu dulden. Die
Ausführung dieser Maßnahme wird entsprechend in
Rechnung gestellt.

2. Im Kreuzungsbereich von Straßen sind sog. "Sicht-
dreiecke" grundsätzlich von jeder Bebauung freizuhalten
um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten.

3.Straßenlampen oder Schilder an der Grundstücksgrenze
sind bei Bedarf freizuschneiden um die Leichtigkeit und
Sicherheit des Verkehrs zu gewährleisten. Auch ortsfrem-
den Personen wird somit die Orientierung erleichtert.

4.Anpflanzungen dürfen auch nicht über die Grund-
stücksgrenze hinausragen, da besonders Kinder gefähr-
det sind, die bis zum achten Lebensjahr mit dem Fahrrad
den Gehweg benutzen müssen, da sie durch überhängen-
de Äste zum Ausweichen auf die Straße verleitet werden.
Neben möglichen Verletzungen des Kindes drohen Ihnen
erhebliche Schadensersatzforderungen.

5.Grundstückseigentümer haben auch das sog. "Lichtraum-
profil" einzuhalten.

6.Der Bewuchs in den Rinnen muss gemäß Straßen-
reinigungssatzung regelmäßig entfernt werden, da
Wurzeln die Rinnen nachhaltig schaden können.
Somit müssen Straßen und Gehwege früher saniert
werden, wobei die dabei anfallenden Kosten auf die
Anlieger umgelegt werden.

Neunkirchen a. Brand,
den 16.07.2007

W. Schmitt
1. Bürgermeister

Mitteilungen
der Marktgemeinde



FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgege-
ben:

11.07.2007 1 Schirm
16.07.2007 1 Schlüssel
16.07.2007 1 Haarband
18.07.2007 1 Schlüssel

SPENDENAUFRUF

FÜR DIE UNWETTERGESCHÄDIGTEN 
IM LANDKREIS FORCHHEIM 

In der Nacht von Samstag, 21. 7. auf Sonntag 22. 7. 2007 hat
ein verheerendes Unwetter den Landkreis Forchheim heim-
gesucht. Besonders betroffen wurden unsere Orte Poxdorf,
Langensendelbach, Effeltrich, Teile in Forchheim, Kersbach,
ferner Teile in Leutenbach, Hausen, Heroldsbach und in
Rosenbach. Betroffen sind ca. 1500 Häuser und Wohnungen
mit hohen Schäden an Hausrat, Heizungen, Gebäuden und
Betriebseinrichtungen. Dazu kommen noch die Schäden an
landwirtschaftlichen Grundstücken und die Schäden an
öffentlichen Einrichtungen wie Schulen, Kindergärten usw.

Nachdem Privathaushalte nur geringfügige staatliche finan-
zielle Hilfen zur Unterstützung erwarten können, da diese
auf "nicht versicherbare Schäden" abstellen, sind wir hier
dringend auf Geldspenden angewiesen.

Bitte helfen Sie unseren betroffenen Einwohnern und spen-
den Sie auf das Spendenkonto, das der Landkreis Forch-
heim gemeinsam mit der Sparkasse Forchheim für die
Unwetteropfer im Landkreis Forchheim eingerichtet hat:

Empfänger: Landkreis Forchheim Kt.Nr. 97 444 bei der
Sparkasse Forchheim, Bankleitzahl 763 510 40 Verwen-
dungszweck: für Unwetteropfer 

Bitte vergessen Sie nicht Ihre Anschrift mit PLZ, Ort; Strasse
und Haus-Nr. wenn wir Ihnen eine Spendenquittung zukom-
men lassen sollen.

Für Ihre Hilfe bedanke ich mich gerne! 

Forchheim, 25. 7. 2007
Reinhardt Glauber, Landrat

10 Jahre Theater auf der Burg Neideck

Seit zehn Jahren gibt es Theaterproduktionen auf der
Burgruine Neideck bei Streitberg, im Herzen der Frän-
kischen Schweiz. Begonnen hat das Neideck-Ensemble im
Jahr 1997 im Rahmen des Kulturprojekts "Ritter, Burgen,
Dörfer" mit dem Historienstück "Das Spiel vom letzten
Schlüsselberger". Seitdem gab es viel zu sehen auf der alten
Burg. Vom "Sommernachtstraum" über "Don Juan" und "Der
Cid" reichte die Palette der farbig und lebendig ausgestatte-
ten Produktionen.

Zum zehnjährigen Jubiläum bietet das Amateurtheater, vom
Kulturamt des Landkreises Forchheim unterstützt und vom
Forchheimer Schauspieler Rainer Streng geleitet, nun ein
umfangreiches Programm. Shakespeares "Die lustigen
Weiber von Windsor" machen den Auftakt. Die tolldreisten
Geschichten um den alternden Weiberheld Falstaff, der von

den Frauen an der Nase herumgeführt wird und seine
Lektion an weiblicher Schläue lernen muss, lassen kein Auge
trocken. Der Wortwitz und die Spielfreude dieses Stückes
sind so richtig etwas für die aktiven Schauspieler des
Ensembles. Der zweite große Höhepunkt zum Jubiläum ist
die Wiederaufnahme des Historienstücks "Das Spiel vom
letzten Schlüsselberger". In einer etwas strafferen Version
kommt noch einmal die Geschichte des Konrad von
Schlüsselberg auf die Bühne. Er war das letzte männliche
Mitglied der Schlüsselberger-Dynastie und der letzte
Edelfreie in fränkischen Landen. Das Stück erzählt von sei-
ner Auseinandersetzung mit den Nürnberger Burggrafen
und den Bischöfen von Würzburg und Bamberg und letztlich
auch vom tragischen Tod des großen Burgherren.

Die Aufführungstermine für "Die lustigen Weiber von
Windsor" sind: Freitag, 3. August und Samstag, 4. August.
"Das Spiel vom letzten Schlüsselberger" gibt es am Freitag, 10.
August und Samstag, 11. August. Beginn ist jeweils 18 Uhr.

Karten sind beim Kulturamt des Landkreises Forchheim
unter 09191 / 7081-21, bei Buchhandlung Streit unter
09191/2408, der Touristinformation Muggendorf-Streitberg
unter 09196 / 19 43 3 oder im Internet unter kultur@vhs-
forchheim.de erhältlich.

Hauptschule Neunkirchen am Brand

Die Hauptschule Neunkirchen am Brand entließ am 19.07. in
feierlicher Runde 65 Schüler nach erfolgreicher Schulzeit.

35 von 44 Schülern (79,5 %) aus den Regelklassen erreich-
ten den Qualifizierenden Hauptschulabschluss, wobei alle
Schüler die Schule mit dem erfolgreichen Hauptschulab-
schluss verlassen haben.

Aus der 10. Klasse können alle Schüler stolz auf einen
Mittlere Reife-Abschluss sein.

Zu Beginn feierten Schüler, Eltern und Lehrer einen ökome-
nischen Gottesdienst mit den beiden Geistlichen Pfarrer
Brandl und Pfarrer Berthold.

Nachdem sich die Klassenleiter Gerhard Fauth (9a), Imke
Töpfer (9b) und Barbara Oppolzer (M10) gemeinsam in
Form einer Talkshow "Talk in School" verabschiedet hatten
und dabei von Erinnerungen und Erlebnissen aus dem
Nähkästchen plauderten, wurden die Zeugnisse an die
Absolventen überreicht.

Öffentliche Institutionen

Bekanntmachungen 
von Behörden

Auf dem Foto:
die Jahrgangsbesten der drei Klassen ( Durchschnitt 1,61 -
2,27) mit Rektor Johannes Schmitt und den Klassen-
leiterinnen Barbara Oppolzer und Imke Töpfer.



Rektor Johannes Schmitt verwies in seiner Rede darauf,
dass die Schule den Grundstein für die weitere Ausbildung
gelegt hat, indem sie Werte und Qualifikationen wie
Teamfähigkeit und Motivation für immer Neues vermittelt hat.

Dies seien die "Steigeisen" für den "Berg des Lebens" und
jeder könne die Geschwindigkeit des Kletterns nun selbst
bestimmen. Er beglückwünschte die Schüler zu ihren
Leistungen und wünschte ihnen alles Gute für ihren weiteren
Lebensweg.

Die Schulverbandsvorsitzende Dagmar Bürzle ehrte die
Jahrgangsbesten mit Buchpreisen und schloss sich den
guten Wünschen an. Beate Schmitt, Elternbeiratsvor-
sitzende, verabschiedete die Entlassschüler in Reimform mit
einem humorvollen Rückblick auf die Schulzeit.

Umrahmt wurde die Feier durch zahlreiche Musikstücke der
Schulband und einen Tanzauftritt der 7. Klassen.

Wir machen Urlaub
vom 1. bis 31. August!

In dieser Zeit steht die Feuerwehr Neunkirchen a. Brand
nicht zur Verfügung, weil die meisten Kameraden sich
im Urlaub befinden. Sollten Sie die Feuerwehr brauchen,
wenden Sie sich bitte an eine andere Feuerwehr!

So oder so ähnlich könnte es in Zukunft aussehen! 

Was ist, wenn zu wenig Leute bereit sind, freiwillig Feuer-
wehrdienst zu leisten? 

Was ist, wenn tagsüber niemand mehr in Neunkirchen arbeitet? 

Was ist, wenn die wenigen Helfer in den Sommerferien in
Urlaub sind?

Interessante Fragen, die wir heute noch nicht kennen, denn
es gibt sie derzeit noch, die freiwilligen Helfer, die 24 Stun-
den am Tag einsatzbereit zur Verfügung stehen. Egal ob
Ferien- oder Urlaubszeit. ABER: es gibt immer weniger
davon.

Deshalb geben Sie sich einen Ruck, machen Sie mit!
Helfen ist eine schöne Sache, warum machen Sie das nicht?
Egal ob männlich oder weiblich, wir freuen uns über alle
Helfer. Interessante Ausbildung an modernen Fahrzeugen
mit Hightech-Ausrüstung, Ausbildung in der ersten Hilfe, im
vorbeugenden Brandschutz, eine sinnvolle Gestaltung der
Freizeit, aber auch vielseitige Veranstaltungen des
Feuerwehrvereins bieten eine intersannte Abwechslung vom
Alltag. Machen Sie mit bei Neunkirchen's stärkster
Truppe, wir brauchen Sie, Neunkirchen braucht Sie!

Info's bei Kommandant Robert Landwehr, 906426, info@ffw-
neunkirchen.de oder kommen Sie einfach mal vorbei! Die
Termine finden Sie weiter hinten bei den Vereinsmit-
teilungen.

Nun bleibt mir noch eines, Ihnen einen schönen Urlaub zu
wünschen. Erholen Sie sich gut und kommen Sie nach
Ihrem Urlaub zur Feuerwehr…! Damit nicht doch irgend-
wann die Überschrift zur Realität wird.

Jetzt merken:
Nach dem Urlaub Rauchmelder testen 

"Hunderte Menschen könnten jedes Jahr einen Brand zu
Hause überleben, wenn sie durch Rauchmelder rechtzeitig
gewarnt worden wären. Auch beim Camping und in Ferien-
häusern sollten diese Lebensretter nicht fehlen", sagt Ralf
Ackermann, Vizepräsident des Deutschen Feuerwehr-
verbandes (DFV).

Hierzu ruft die Kampagne "Rauchmelder retten Leben" auf,
die vom DFV, den Schornsteinfegern und den Versiche-
rungen unterstützt wird. Der Beginn der Ferien ist nach ihrer
Überzeugung der richtige Zeitpunkt, um die eigene Woh-
nung mit Rauchmeldern auszustatten.

Nach dem Urlaub sollten bereits vorhandene Rauchmelder
routinemäßig getestet werden. DFV-Vizepräsident Acker-
mann: "Zur eigenen Sicherheit empfehlen wir, sich nach
einer Reise oder nach längerer Abwesenheit mit einem
Druck auf den Prüfknopf über den Ladestand der Batterie zu
vergewissern."

Die bundesweite Aktion, an der sich zahlreiche Feuerwehren
mit Infomaterial, Presseterminen und Internetseiten beteili-
gen, fand erstmals im vergangenen Jahr statt. Die Initiatoren
wollen mit dem Mythos des Unglückstages verdeutlichen,
dass Sicherheit keine schicksalshafte Fügung ist, sondern
jeder Mensch dafür etwas tun kann. Deshalb lautet das
Motto des Aktionstages: Freitag, der 13. wird Ihr Glückstag
sein, wenn Sie jetzt Rauchmelder installieren.

Robert Landwehr, Kommandant

Mehr Bilder und Info's unter:
http://www.ffw-neunkirchen.de

Ihre Feuerwehr Neunkirchen

Bayerischer Gemeindeunfallversicherungsverband 
Bayerische Landesunfallkasse

Bei Rot stehen bleiben
Was Kinder im Straßenverkehr wissen sollten
München, im Juli 2007
Welche Regeln sollten Grundschüler beherrschen, um sich
sicher im Straßenverkehr bewegen zu können? Angesichts
der Tatsache, dass Kinder unter 15 Jahren als Fußgänger
und Radfahrer überdurchschnittlich häufig verunglücken,
stellen sich viele Eltern diese Frage.

"Kinder sollten unbedingt wissen, dass sie an einer roten
Ampel stehen bleiben müssen - auch wenn auf der anderen
Straßenseite der beste Freund wartet und vor Ungeduld von
einem Fuß auf den anderen tritt", sagt Elmar Lederer, 

Geschäftsführer des Bayerischen Gemeindeunfallver-
sicherungsverbandes und der Bayerischen Landesunfall-
kasse (Bayer. GUVV / Bayer. LUK). Zum sicheren Überque-
ren der Straße gehört auch, dass die Kinder am Zebra-
streifen Blickkontakt mit dem Autofahrer aufnehmen. Nur
dann können sie davon ausgehen, dass der Autofahrer sie
auch gesehen hat und anhält.

Erwachsene sind Vorbilder 
Unabdingbar für sicheres Verhalten im Straßenverkehr sind
Erwachsene, die ihre Vorbildfunktion ernst nehmen: "Wenn ich
selbst ohne Helm Fahrrad fahre, kann ich wohl kaum von meinem
Kind erwarten, dass es brav den Helm aufsetzt", so Lederer.

Radfahren auf dem Bürgersteig
Bis zum achten Geburtstag müssen Kinder nach der
Straßenverkehrsordnung zum Radfahren den Gehweg
benutzen. Bis zum zehnten Geburtstag dürfen sie dies tun.
Beim Überqueren der Fahrbahn sollten die Kinder vor dem
Bordstein anhalten, absteigen und ihr Rad dann über die



Straße schieben. In der dunklen Jahreszeit ist helle Kleidung
sicherer als dunkle, gerade auch beim Rad fahren. Jacken
und Schultaschen sollten mit Reflexstreifen besetzt sein.

Bayer. GUVV und Bayer. LUK empfehlen dringend, Grund-
schüler erst nach der bestandenen Radfahrprüfung in der vier-
ten Jahrgangsstufe mit dem Rad zur Schule fahren zu lassen.

Fahrradhelm:
Lebensretter im Straßenverkehr - 
tödliche Falle auf dem Spielplatz
München, im Juli 2007
Beim Spielen und Toben auf dem Spielplatz sollten Kinder
unbedingt ihren Fahrradhelm abnehmen. Bei festgeschnall-
tem Kinnriemen kann der Helm sonst schnell zu einer töd-
lichen Falle werden. Darauf weisen der Bayerische Gemein-
deunfallversicherungsverband (Bayer. GUVV) und die
Bayerische Landesunfallkasse (Bayer. LUK) hin.

Bleibt der Helm beim Spielen hängen, etwa an einem
Kletternetz oder an einer Astgabel, drückt der festgeschnall-
te Kinnriemen auf den Hals. Das Gewicht des Kindes zieht
es nach unten, das Kind kann sich oft aus eigener Kraft nicht
mehr befreien, der Riemen schnürt ihm die Luft ab. "Das
kann im Extremfall zum Tode des Kindes führen", warnt
Geschäftsführer Elmar Lederer. Strangulationsgefahr geht,
so der Sicherheits-Experte, auch von Kordeln, langen
Schals und Schlüsselbändern aus, wenn Kinder damit an
Spielgeräten hängen bleiben.

Dabei betont Lederer ausdrücklich, dass der Fahrradhelm im
Straßenverkehr für Kinder und Erwachsene (Vorbilder!) ein
unverzichtbares Muss ist: "Er schützt beim Radfahren oder
Inlineskaten den Kopf und oft auch das Leben."

Gute Fahrradhelme, erkennbar am GS-Zeichen für "geprüf-
te Sicherheit", gibt es bereits ab rund 20 Euro.

Tagesmutter- eine Aufgabe für mich?
Qualifizierungskurs in der Kindertagespflege 
Sie sind auf der Suche nach einer neuen sinnvollen Aufgabe
und wohnen im Raum Neunkirchen? 

Haben Sie neben der Versorgung Ihrer eigenen Familie noch
Kraft, Lust und Zeit einem Tageskind Anregungen, Abwech-
slung und liebevolle Zuwendung zu geben?

Sind Sie bereit, Ihr eigenes Erziehungsverhalten zu hinter-
fragen, dazuzulernen, sich mit den Bedürfnissen von Kin-
dern auseinander zu setzen?

Sind Sie tolerant, kontaktfreudig, haben Lust mit anderen Tages-
müttern, Eltern und dem Jugendamt zusammenzuarbeiten?

Tagesmütter betreuen Kinder, meist von 0-3 Jahren, während
die Eltern berufstätig sind, in der Regel bei sich zu Hause.
Für die erforderliche Pflegeerlaubnis sind persönliche und
fachliche Eignung (Qualifizierungskurse), kindgerechte
Räumlichkeiten und ein Erste-Hilfe-Kurs für Kinder notwendig.

Die Nachfrage an qualifizierten Tagesmüttern im Raum Neun-
kirchen ist sehr groß und übersteigt derzeit die freien Plätze.

Der nächste Grundkurs Kindertagespflege findet vom
22.09.07 bis 30.11.07 in Forchheim statt. In dem 30- stündi-
gen Kurs lernen die angehenden Tagesmütter alles über
ihren Arbeitsalltag, Anforderungen, sowie rechtliche und ver-
sicherungstechnische Grundlagen.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.lra-forchheim.de/ Bürgerservice/ Amt für Jugend und
Familie/ Kindertagespflege.

Anmeldungen werden ab sofort unter 09191-86654, Frau
Strom-Haensch entgegengenommen.

Besondere Gottesdienste etc.:

Mi., 01.08. 15.00 Zeltlager-Gottesdienst in Oberehrenbach

Do., 02.08. 19.00 Euch. Anbetung und Beichtgelegenheit
19.30 Gebet um geistliche Berufe u. Komplet

Fr., 03.08. 10.00 Segen u. Einsetzung des Allerheiligsten

Sa., 04.08 16.00 keine Beichtgelegenheit

So., 05.08. 9.00 Festgottesdienst zum 100 jährigen 
Feuerwehrfest in Rödlas

Fr., 10.08. 15.00 Kath. Wortgottesfeier in der Tagespflege 
d. Sozialstation

Sa., 11.08. 13.00 Trauung des Brautpaares:
Julia Emmert - Jörg Horneber

Taufe:
Mi., 08.08. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 12.08. 15.00 Taufgottesdienst

Hochfest Maria Himmelfahrt

Di., 14.08. 18.00 Vorabendmesse in St. Michael
19.00 Vorabendmesse in Rosenbach

Mi., 15.08. 8.30 Festgottesdienst mit Kräutersegnung 
in Großenbuch

10.00 Festgottesdienst mit Kräutersegnung
in St. Michael

10.00 Festgottesdienst mit Kräutersegnung
in Honings

10.15 Festgottesdienst mit Kräutersegnung
in Rödlas

18:00 Abendmesse

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Sa., 04.08. 15.30 Messfeier
Di., 07.08. 15.30 Evang. Gottesdienst
Sa., 11.08. 15.30 Messfeier
Di., 14.08. 15.30 Wortgottesdienst

Termine:
Di., 31.07. 19.00 Organistentreffen im PGH
Do., 09.08. 19.30 Treffen der Ausschüsse des PGR im 

Edith-Stein-Raum des PGH

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen
G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l
Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten



Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich
bis 18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN

4. 8. 11 Uhr Taufe von Pfr. R. Weigel
Cora Anna Willard und
Thorsten Matthias Willard, USA

5. 8. 10 Uhr 9. Sonntag nach Trinitatis
anschließend Kirchencafé

Pfr. H.-G. Kleefeld
10. 8. 13 Uhr Trauung von 

Oliver Bär und Melanie Rusitschka 
aus Weisendorf

Pfr. W. Lechner-Schmidt

12. 8. 10 Uhr 10. Sonntag nach Trinitatis Pfr. H. Kolb

Liebe Kinder und liebe Eltern,
wir machen während der Ferien Sommerpause. KINDER-
GOTTESDIENST ist wieder ab dem 16. September jeden
Sonntag um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum.

KLEINKINDERGOTTESDIENST feiern wir am 23. Septem-
ber um 11.15 Uhr in der Christuskirche.

Wir laden Euch dazu ganz herzlich ein und wünschen Euch
bis dahin richtig tolle Sommerferien! 

Eure beiden Gottesdienstteams

Ferien in der Gemeinde 

Die meisten Gruppen in der Gemeinde machen in den
Sommerferien Urlaub. Wenn Sie also Kontakt zu einer
Gruppe aufnehmen möchten, gelingt es am Besten ab
September.

Außerdem findet im August die 3. Renovierungsstufe des
Gemeindehauses statt. Wenn Sie mit Ihrer Gruppe das
Gemeindehaus nutzen möchten, fragen Sie bitte bei Karl
Germeroth, Tel. 5829 nach.

Gottesdienste
Sonntag, 05.08. 9.00 Uhr Gottesdienst 

(Pfr. Weigel)

Sonntag, 12.08. 9.00 Uhr Gottesdienst 
(Dekan Engelhardt)

Friedensgebet

jeden Mittwoch 9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Miniclub

Donnerstags 10.00 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus
(außer in den Ferien)

Jugendgruppe

Dienstag, 07.08. 19.00 Uhr Filmnacht 
im Gemeindehaus 
Walkersbrunn

Sommerfest im Evangelischen
Integrativen Kindergarten
Ermreuth

Die Jahresuhr

Entsprechend dem wechselhaften
Wetter der vergangenen Tage und

Wochen war das Thema gut gewählt:
die Kindergartenkinder führten die Jahresuhr

(zur Musik von Rolf Zuckowski) auf. Da wunderte sich kein
Zuschauer, dass es Anfang Juli im Kindergarten schneite
und Schlitten gefahren wurde, dass die Meisen verliebt ein
Lied zwitscherten und sich gleichzeitig einige Kinder im
Bikini ein Sonnenbad gönnten. Als der Wind dann durch die
Felder streifte, das reife Obst geerntet wurde und sich die
Igel ein Quartier für den nächsten Winter suchten, war der
Jahreskreislauf wieder geschlossen.

Der Mut und Optimismus der Organisatoren (und ein klein
wenig Vertrauen in den deutschen Wetterbericht) wurde mit
strahlendem Sonnenschein belohnt. So war es nicht verwun-
derlich, dass die Kinder mit ihren Angehörigen so zahlreich
erschienen, um bei Kaffee und Kuchen einen vergnüglichen
Nachmittag zu verbringen. Nach der Aufführung konnte man
am "deftigen" Buffet seinen Hunger stillen und mit einem
"frisch Gezapften" seinen Durst löschen. Die Kinder konnten
nach all dem Lampenfieber in Ruhe ein Eis schlecken, die
Gesichter schminken lassen und zum Abschluss an einen
Luftballon-Weitflug-Wettbewerb teilnehmen. Die Gewinner
des Wettbewerbes werden in den nächsten Wochen noch
ermittelt und anschließend bekannt gegeben.

Kein Fest gelingt ohne Helfer. Darum ist es mir ein besonde-
res Anliegen mich an dieser Stelle im Namen des
Elternbeirates zu bedanken: beim Kindergarten-Team unter
der Leitung von Cornelia Ernst für die gelungene
Aufführung, bei Pfarrer Weigel und Bürgermeister Schmitt
für die lobenden Worte, bei allen Eltern, die den Elternbeirat
beim Gelingen so tatkräftig unterstützten, bei den vier
Damen vom "Kinderschminken" für ihren Einsatz, beim SVE
und Gasthof "Weißes Lamm" für die gestellten Bierzelt-
garnituren, bei Petra Gebhardt für die schönen Blumen-
sträuße, den Kerwaburschen für die Bereitstellung der
Musikanlage, dem Frauenaktionskreis für seine Spende, bei
der Metzgerei Lang (Uttenreuth) und bei der Bäckerei
Ossmann, der Sparkasse und der Raiffeisenbank für die
Luftballons, bei "Das Eck" in Neunkirchen für die gesponser-
ten Preise, bei der Firma Elbl (Getränkevertrieb/
Neunkirchen), bei der Firma Hausirek für das Gas und bei
allen Kuchen- und Salatspendern.

Wieder geht ein Kindergartenjahr zu Ende. Die "Großen "
kommen nun bald in die Schule, die neuen "Kleinen" endlich
in den Kindergarten. So dreht sich auch hier die Jahresuhr
ohne Unterlass, ohne anzuhalten. Wenn es die Kinder oft
gar nicht mehr erwarten können, so geht es uns
Erwachsenen oftmals zu schnell. Auch die Arbeit des amtie-
renden Elternbeirates neigt sich nun dem Ende. Wir haben
einiges an Ideen und Wünschen im vergangenen Jahr
umsetzen können und immer versucht, die Interessen der
Elternschaft zu vertreten. Wir danken allen Eltern für Ihre
Unterstützung in dieser Zeit.

Jutta Radtke 
(Elternbeirat)

Evangelisch-Lutherische

Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



Kolping 60 plus
� Herzliche Einladung zur

Bewegung von Körper und Geist

� Der kürzeste Weg zur Gesundheit
ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 09.08.07
9.30 Uhr, Treffpunkt PGH Adolph Kolping

Wanderung
von Neunkirchen zur Kirchweih nach Ebersbach

Termin: Donnerstag, 16.08.07
9.30 Uhr, Treffpunkt PGH Adolph Kolping

Wanderung
von Neunkirchen zur Kirchweih nach Hetzles

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef 
Neunkirchen am Brand e.V.

Bürger- und Heimatfest = Sommer, Sonne,
Fiesta garantiert

So war es auch dieses Jahr. Man könnte glauben, der
Klimawechsel wirkt sich bei uns mal positiv aus. Da kann es
am Vortag, beim Aufbau der Buden, noch so regnen, späte-
stens zur Eröffnung kehrt der Sommer ein. Man genießt das
Bürgerfest-Wochenende wie einen Urlaub im Süden, nur mit
den gewohnten einheimischen Spezialitäten, begleitet von
einem anspruchsvollen und vielseitigen Bühnen- und
Rahmenprogramm, wie es weit und breit nicht zu finden ist.
Trotz zahlreicher Veranstaltungen in den Nachbarorten, war
bei uns schon am Freitagabend so richtig was los...."das
Neikergner Sommermärchen". Ein besonderer Dank des-
halb an alle beteiligten Vereine, Musiker, Tänzer, Sportler,
Aussteller und Geschäftsleute, die sich heuer zum 23. mal in
Folge engagiert haben. Die Oldies des Neunkirchner Auto-
mobilclubs haben uns besonders gut gefallen.

Wer kann und will, wird sich im Internet  wiederfinden und
sich über die gelungenen Fotos freuen. Aber auch der
Tagespresse wollen wir herzlich danken für ihre Beiträge.
Ein besonderer Dank gilt unserem Herrn Bürgermeister mit
seinen Mitarbeitern im Rathaus und denen vom Bauhof für
ihre tatkräftige Hilfe bei der Planung und Durchführung. Den
Moderatoren auf dem Podium sowie den Helfern hinter den
Kulissen danken wir ebenso. Auch die Führungen in den
Kirchen und im Ort sind wieder gut angekommen. Wir kön-
nen leider nicht alle namentlich erwähnen, weil es sonst die-
sen Rahmen sprengen würde. So bleibt uns doch die Freude
auf ein Wiedersehen mit Ihnen am 3. Wochenende im Juli
2008.

Ihr Organisationskomitee für Bürger- und Heimatfeste 

Erfolgreiche Jugendarbeit im TCN

Die Jugendlichen haben bei den Medenspielen besonders
gut abgeschnitten. Von 12 Mannschaften sind vier in die
nächst höhere Spielklasse aufgestiegen. Überraschend ist,
dass die Mädchen 14 (s. Bild mit Yvonne Thompson, den
Schmidt Kindern Sabrina, Samantha und Sarah-May,
Franziska Mogendorf u. Laura von der Grün) in einer starken
Gruppe mit renommierten Mannschaften souverän erster
geworden sind und in die Bezirksliga aufsteigen. Die
Junioren und Juniorinnen 18 steigen in die Bezirksklasse
auf, die Junioren 18 II in die K1.

Mädchen 14 Bezirksklasse 1 Jugend 

Tabelle

Rang Mannschaft Beg. Tab.Pkt. Mp Sätze
1 TC Neunkirchen Brand 6 12:0 29:7 62:20
2 TC SpVgg Greuther Fürth 6 10:2 26:10 56:23
3 TC RW Erlangen 6 7:5 16:20 36:42
4 SG DJK Ingolstadt 6 4:8 17:19 37:43
5 TV Fürth 1860 II 6 3:9 14:22 33:47
6 SpVgg Jahn Forchheim 6 3:9 13:23 28:48
7 NHTC Nürnberg 6 3:9 11:25 23:52

Der Erfolg der Jugendmannschaften ist sicher auch auf die
gute Jugendarbeit im Club zurückzuführen und auf das Trai-
ning mit der Tennisschule Wiltrud Probst.

Küchenumbau im Clubhaus, Arbeitsdienst

Wir weisen darauf hin, dass das Clubhaus ab 1.8. für ca.
1Monat wegen des Küchenumbaus geschlossen ist und bit-
ten hierfür um Verständnis. Wir wollen dies zum Anlass neh-
men, erforderliche Putz und Streicharbeiten im Clubhaus
vorzunehmen und suchen dringend und schnellstmöglich
Mitglieder, die hierbei zu Gunsten ihrer Arbeitsdienststunden
helfen. Bitte setzen Sie sich mit Gregor Forster 09134-5772
in Verbindung. Vielen Dank.

Tennishallenbenutzung im Sommer

Wir weisen darauf hin, dass bei Benutzung der Tennishalle
die Nutzungsgebühr gemäß Hallenbuchungssystem von 
5,-E (Nichtmitglieder 7.50 E) je Stunde zu bezahlen ist.

p.t.

TTCCNN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB

NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..

Das Organisationskomitee

bedankt sich



Spende für das Neunkirchener Freibad

Im Rahmen des Familienfestes des Neunkirchener Frei-
bades fand am Samstag die Übergabe einer großzügigen
Spende statt. Das Dormitzer Bürgerforum, vertreten durch
Frau Monika Habur und Frau Irina Stäblein, spendete den
Erlös des Dormitzer Second-Hand-Basars, um für das bis-
her eher schmucklose Kinderbecken eine Rutsche anzu-
schaffen. Ein weiterer Schritt, um das Bad noch attraktiver
zu gestalten. Von Seiten des Fördervereins zur Erhaltung
des Freibades nahmen der Vorsitzende Harald Scherzer und
die Kassiererin Angelika Rixner die Spende dankbar entge-
gen. Ein gutes Beispiel dafür, dass man auch in den
Neunkirchener Nachbargemeinden die Notwendigkeit er-
kannt hat, ein preiswertes Badevergnügen gerade für Kinder
und Jugendliche zu erhalten. Nachahmer werden gesucht.

Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im
August’07 an folgenden Wanderungen:

04./05 Berching
11./12. Kemmern
18./19. Wattendorf 
25./26. Nürnberg/Fürth-Erlenstegen

Näheres über Wandertermine und Startkarten sind auch zu
erfahren von:

1. Vorstand  Heinz Reiser Tel.: 09126 288729   oder
2. Vorstand  Manfred Mertz Tel.: 09134 7429

Die Vorstandschaft

2. Sportabzeichentreff für Daheimgebliebene

Ferienzeit…… Zeit für sportliche Aktivitäten

Vater, Mutter, Kind (ab 8 Jahren), Opa, Oma usw., alle sport-
lich Aktiven können das Sportabzeichen ablegen.

Die Teilnahme ist unabhängig von einer Mitgliedschaft im
Verein u. findet im Rahmen der "offenen Sportarbeit"  statt.
Nutzen Sie die Gelegenheit bei diesem Fünfkampf für die
ganze Familie  teilzunehmen.

Wir treffen uns am

Freitag, den 17.08.2007 ab 18.00 Uhr

auf  dem Sportplatz der Hauptschule an der Nürnberger
Straße in Sportkleidung.

Es freuen sich auf euch
Silvia, Sandra u. Heinz Richter

Terrassenzeit 
beim SV Ermreuth

!!! Derbyzeit !!!

Punktspielstart am Samstag 04. August 2007

15.15 Uhr SV Ermreuth II - SVHetzles II

17.00 Uhr SV Ermreuth - SVHetzles

06.08. bis 29.08.2007

Was ist geboten: - täglich geöffnet
- kleinere Mahlzeiten möglich
- Freitag, 17. August 

traditionelles Fischgrillen

!! Neu !! !! Neu !! !! Neu !! !! Neu !!

25. August 2007
nach dem Heimspiel

SV Ermreuth - SC Egloffstein

Biergartenfest mit Unterhaltungsmusik

Auf Ihr Kommen freut sich der SV Ermreuth

Wegen Betriebsurlaub im Gasthaus Bürgerstuben findet
unsere Versammlung am 10. August 2007 im TSV-
Sportheim statt. Bitte um Beachtung.

Die Vorstandschaft

Caritasverband
für den Landkreis
Forchheim e.V.
Seniorenerholung 
für Kurzentschlossene

Für rüstige Senioren, die zwei Wochen lang ausspannen,
Kraft tanken und sich erholen wollen, bestehen folgende
Angebote in:

- Exerzitienhaus in Cham 27.08. - 10.09.2007

- Haus St. Elisabeth in Gößweinstein 30.08. - 13.09.2007

- Caritas-Kurhaus in Bad Bocklet 17.09. - 01.10.2007

Für diese Zeit hat der Caritasverband für die Erzdiözese
Bamberg noch freie Plätze bei den Freizeiten.

Die Erholungshäuser bieten alle Voraussetzungen, um sich
an Körper, Seele und Geist so richtig zu erholen. Gute
Küche und liebevolle Begleitung der Gäste sind selbstver-
ständlich.

Die Teilnehmer werden von Erholungsleitungen begleitet.
Das Programm beinhaltet Begegnung, Bewegung, Ausflüge,
Kultur und Anregungen zum Gesund- und Fitbleiben im Alter.

Die Hin- und Rückfahrt der Teilnehmer erfolgt (außer
Gößweinstein) gemeinsam mit einem Reisebus.

Auskunft und Anmeldung bei der Allgemeinen Sozialen
Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim, Birken-
felderstr. 15, Tel.: 09191/7072-27.

WANDERFREUNDE

NEUNKIRCHEN e.V.

Neunkirchner Bauernmarkt

am 3. August 2007
14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher

BRIEFTAUBENVEREIN
“ADLERFLUG“

NEUNKIRCHEN AM BRAND



Termine im August

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

der Juli steckte voller Höhepunkte und damit verbunden
natürlich auch voller Arbeit. Nicht zuletzt verbunden mit den
Unwettern und katastrophalen Zuständen am Wochenende
des 21./22. Juli in unseren Nachbargemeinden, wo wir mit
eingebunden waren.

Nichts desto trotz wollen wir aber auch den August nutzen,
um weiterhin zu üben. Aufgrund der Ferien haben wir zwei
Übungen zur freien Verfügung angesetzt, an denen, je nach-
dem wie viele wir sind, wir uns etwas einfallen lassen. ACH-
TUNG: Die Übung am 6.8. wurde auf den 13.8. verschoben,
da am Wochenende davor schon genug los ist.

Höhepunkt des August's ist das Feuerwehrfest der FFW
Rödlas verbunden mit Ehrungsabend, Schauübung und
Festzug, wo wir natürlich mit von der Partie sind. Am
Ehrungsabend werden auch vier Kameraden der FFW
Neunkirchen a. Brand für langjährige aktive Dienstzeit geehrt.

03.08. 18.45 Uhr Abfahrt zum Ehrungsabend in Rödlas
04.08. 14.00 Uhr Schauübung in Rödlas
05.08. 12.45 Uhr Abfahrt zum Festzug nach Rödlas
13.08. 17.30 Uhr Jugendübung zur Jugendflamme
13.08. 19.30 Uhr Übung für alle
19.08. 9.30 Uhr Maschinisten
20.08. 17.30 Uhr Jugendübung zur Jugendflamme
20.08. 19.00 Uhr G4
27.08. 19.30 Uhr Übung für alle

Wir wünschen allen Kameradinnen und Kameraden eine
schöne und erholsame Urlaubszeit.

Robert Landwehr Wolfgang Herzing
Kommandant 2. Kommandant

http://www.ffw-neunkirchen.de

Einladung

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

am Sonntag, den 5.8.2007 findet in Pinzberg die 18. Friedens-
wallfahrt des BSB Kreisverbandes Forchheim statt.

An alle Kameradinnen und Kameraden ergeht herzliche
Einladung.

Treffpunkt - Sonntag: 5.8. 2007 um 7.55 Uhr
Stegbeck, Abfahrt 8.00 Uhr mit PKW

Die Vorstandschaft

Sprechtag des 
VdK-Kreisverbandes
Forchheim

Der nächste Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim
entfällt im August 2007 aus Urlaubsgründen. Der nächste
Sprechtag im September ist am 25. 09. 2007 im Rathaus
Klosterhof.

Fest Maria Himmelfahrt

Am 15. August ist das Fest Maria Himmelfahrt. Wir nehmen
am Gottesdienst teil in Tracht mit dem Wurzbüschel.
Am Abend vorher sammeln wir die Kräuter und treffen uns
um 19.00 Uhr am Schellenberger Weg beim Tennisheim.

Festzug in Igensdorf
Wir sind eingeladen, am Marktfest in Igensdorf am 19.
August teilzunehmen. Wir nehmen am Festzug teil, der um
12.45 Uhr in der Bayreuther Straße aufgestellt wird. Er
beginnt um 13.00 Uhr. Wir treffen uns wegen Mitfahrge-
legenheit um 12.00 Uhr am Torplatz. Wir bitten um zahlrei-
che Beteiligung.

Die Vorstandschaft

Wir machen Sommerpause
vom 29. Juli - 12. September 2007!

Am Donnerstag, den 13. September 07 sind wir wieder für
Sie da.

Wir wünschen allen schöne Ferien und einen erholsamen
Urlaub und freuen uns auf Ihren nächsten Besuch  im
Weltladen.

Partnerschaft für EINE WELT 
Neunkirchen am Brand e.V.
Von-Hirschberg-Str. 10

Unsere Öffnungszeiten:
DO/FR 9:00 -12:30 Uhr und 14-18 Uhr
SA     9:00 -12:30 Uhr

Danke

Der SPD-Ortsverein Neunkirchen am Brand bedankt sich
ganz herzlich bei all seinen Gästen - Groß und Klein - für
ihren Besuch beim Zauberer Thierry!

Ganz Herzlich möchten wir auch der Sparkasse Neun-
kirchen und Volksbank Neunkirchen für ihre freundliche
Unterstützung danken! 

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, allen Freunden und
Mitgliedern wünschen wir schöne und erholsame
Sommerferien!

Lukas Schrüfer Carla Volkmann-Roemen Andreas Pfister
1.Vorsitzender) (2.Vorsitzende) (2.Vorsitzender)

Von den Parteien

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  

Soldaten- und
Reservistenkameradschaft

Neunkirchen am Brand



Liebe Bürgerinnen und Bürger Neunkirchens und
der Ortsteile,

wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine erholsame
Urlaubszeit und den Kindern und Jugendlichen schöne
Ferien. Genießen Sie die freie Zeit, ob in der Ferne oder in
unserer schönen fränkischen Heimat!

Monika Bedernik und die Vorstandschaft 
des CSU-Ortsverbandes Neunkirchen am Brand

Neu bei uns in der Bücherei

Sachbücher:

Andreas Englisch Gottes-Spuren -  Die Wunder 
der katholischen Kirche

Peter Leuschner Mein Schloss, meine Familie und ich
Robert Sulzberger Was mache ich wann im Garten?
Alfons Schuhbeck Meine Bayerische Küche
Tassilo Wengel Wanderungen in Oberfranken
Tessa Kiros Die Toskana in meiner Küche

Familienrezepte von Januar 
bis Dezember

Kinderbücher:

Daniel Napp Schnüffelnasen an Bord
Claudia Frieser Oskar und das Geheimnis der 

Kinderbande
Erhard Dietl Die Olchis fliegen zum Mond
Hitchcock Die drei ??? Fluch des Piraten
Hitchcock Die drei ??? Fels der Dämonen
Jeanne Birdsall Die Penderwicks

Erstlesebücher:

Claudia Ondracek; Das kleine Burggespenst beim
Christian Zimmer Ritterfest
Claudia Ondracek; Das kleine Burggespenst auf
Christian Zimmer Schatzsuche
Milena Baisch; Geschichten vom Baumhaus
Irmgard Paule
Werner Färber; Geschichten vom kleinen Hund
Betina Gotzen-Beck
Marliese Arold Hexe Winnie und der Zauber-

wettbewerb
Jürgen Banscherus Das rosarote Schulgespenst 

(Ein Fall für Kwiatkowski)

Einladung zum Vorlesenachmittag im Rahmen des
Ferienprogramms

Am: Freitag, 3. August
Um: 15 Uhr (Dauer ca. 1 1/2 Stunden)
In: der Marktbücherei St. Michael am Zehntplatz

Wir zeigen Kindern von ca. 3-7 Jahren das Bilder-
buchkino “Wie Findus zu Pettersson kam” und basteln
etwas mit Ihnen.
Unkostenbeitrag 1 Euro.

Übrigens: Wir haben während der gesamten Sommerferien
geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch

das Büchereiteam

Im Heimatheft Marloffstein 3 jetzt Themen aus
dem Gebiet "Regnitz-Schwabach-Hetzles"

Titel: "Über’n Tellerrand gschaut"   

Von Menschen und Dingen, die unsere Heimat ins Licht setzten

Themen:

- Schwarzes Habbit, Augustiner Chorherren in Neunkirchen a. Br.

- Die Pfinzing/Welser Connection:
Geben und Nehmen zwischen Kaisern und Patriziern

- Aus Böhmen kommt die Musik:
Die Musikerfamilie Scherzer

- Georg Simon Ohm:
Strom = Spannung dividiert durch den Widerstand

- Familie Vierzigmann:
Ein Schneckenhofer Bauernsohn begründet eine Brau-
dynastie

- Im Zentrum der Bratwurstmacher

- Beim Reiniger: Unsere ersten Industriearbeitsplätze

- Joseph (aus Baiersdorf) und seine sieben Brüder

Für  9,90 Euro zu erwerben bei:

- Das Eck "Geschenke und Bücher" Neunkirchen a, Br.

- Thalia Universitätsbuchhandlung Erlangen

Herausgeber:
Reinhold Lindner Tel 09131/5300162/ Handy 0172-2868-535

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Feuilleton

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Annahmeschluss
für die Ausgabe zum

15.August ist Montag,

der 6.August 2007


